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	Schmertzliches, doch Seegen-volles Gedächtnis Des weyland Wohlgebohrnen Herrn, Herrn Ludwig Heinrich Heydenreichs, Fürstl. Sachsen-Weymarischen hochbetrauten gesammten Geheimden Raths und Vice-Cantzlers, auch der Landschaffts-Cassæ Directoris, als Derselbe den 13 Sept. 1724. in Seinem Erlöser selig verschieden, und den 17 darauf, beygesetzet worden, Aus schuldigster Observanz gegen seinen Hochgeehrtesten, nun Wohlseligen Herrn Vetter, aufgerichtet Adolph Friedrich Meurern
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